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Gemeinsam mit der BDEW-Landesgruppe NRW hat Monitor Deloitte eine Umfrage zum 
Umgang von Energieversorgern mit neuen Herausforderungen durchgeführt

Informationen zur Umfrage

04.12.2017-
14.01.2018

Umfragezeitraum

Teilnehmer

31

Rahmendaten
Online-Umfrage
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Die Unternehmen mit weniger als 500 Mitarbeitern dominieren die Umfrage und zeigen 
eine Fokussierung der Wertschöpfung weg von der Erzeugung hin zum Kunden

Befragte Unternehmen
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Vertrieb

84%

• 68% der 31 befragten 
Unternehmen haben weniger als 
500 Mitarbeiter

• Neben reinen Netzbetreibern sind 
alle befragten Unternehmen im 
Vertrieb und Kundenservice tätig 
und haben somit direkten und 
indirekten Kundenkontakt

• Das Erzeugungsgeschäft wird auch 
bei Großunternehmen mit mehr als 
5.000 Mitarbeitern teilweise 
ausgelagert und Mengen vom 
Vorlieferanten oder dem Markt 
direkt bezogen

Erkenntnisse
Anzahl Mitarbeiter Abgedeckte Wertschöpfung
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Veränderte Kundenbedürfnisse und Kostendruck erhöhen als wesentliche 
Herausforderungen den internen Transformationsbedarf für Energieversorger

Relevanz und Handlungsdruck

Dezentrale
Erzeugung
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druck
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Infrastruktur-
anforder.
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26%

Sehr relevant, in % Eher relevant Eher irrelevant Irrelevant
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6%
Infrastruktur-
anforderungen

Ungeeignete
Betriebsmodelle

Andere/
keine Angabe

• Der steigende Kostendruck und die 
veränderten Kundenbedürfnisse 
stellen die größten 
Herausforderungen für die 
befragten Unternehmen dar

• Die veränderten 
Kundenbedürfnisse erzeugen 
zudem auch den deutlichsten 
Handlungsdruck bei den 
Energieversorgern

• 42% sehen die dezentrale 
Erzeugung als sehr relevante 
Herausforderung 

• Ungeeignete Betriebsmodelle 
werden von einem Drittel nicht als 
relevante Herausforderung 
gesehen

Erkenntnisse
Relevanz der Herausforderungen Handlungsdruck
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Zur Beantwortung der wesentlichen Herausforderung bevorzugt die Mehrheit der 
befragten Unternehmen den internen Umbau gegenüber dem Neubau

Umbau vs. Neubau

Umbau Gleich gewichtet Neubau

65% 32% 3%

• Fast zwei Drittel der befragten 
Unternehmen sehen eine 
inkrementelle Weiterentwicklung 
innerhalb der Bestandsstrukturen 
als zielführend an

• Fast ein Drittel der befragten 
Unternehmen ist noch unschlüssig, 
ob die wesentlichen 
Herausforderungen in den 
Bestandsstrukturen effizient 
angegangen werden können 

• Ein Neubau außerhalb bestehender 
Strukturen wird nur beim 
Messstellenbetrieb gesehen

Erkenntnisse
Beantwortung der Herausforderungen durch Energieversorger

Im Messstellenbetrieb 
wird der einzige 

Anwendungsfall für 
einen „Neubau“ als 

Reaktion auf die 
bevorstehenden 

Herausforderungen 
gesehen
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Ziele der Veränderungen sind höhere Kundenzentrierung und Kostenoptimierung –
der größte Nutzen wird in neuen Geschäftsmodellen und Kundenservice erwartet

Ziele und Nutzen der Veränderung

Mit der geplanten Veränderung (Umbau bzw. Neubau) verbundene Ziele (Mehrfachauswahl möglich)

Bereiche, in denen der größte Nutzen gesehen wird (Mehrfachauswahl möglich)

• Eine höhere Kundenzentrierung 
(77%) ist das meistgenannte Ziel 
der Veränderungen, gefolgt von 
Kostenoptimierung (61%) und 
Umsatzstabilisierung bzw. 
-steigerung (58%)

• Der größte Nutzen der 
Veränderungen wird in den  
Bereichen neue Geschäftsmodelle/
Non-Commodity (61%), 
Kundenservice (58%) sowie 
Vertrieb (55%) erwartet – dies ist 
auch Ausdruck des Vertriebs- und 
Kundenservice-Schwerpunkts der 
befragten Unternehmen

Erkenntnisse
Ziele und Nutzen der geplanten Veränderung
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Die befragten Unternehmen planen eine zeitnahe Veränderungen zur Umsetzung von 
identifizierten Synergieeffekten – Fähigkeiten und Ressourcen als Limitierung 

Rahmenbedingungen für Veränderung

Zeitlicher Rahmen der geplanten Veränderung

3-4 Jahre

1-2 Jahre

>4 Jahre

16%

55%

19%

6%

3%

Anderer Zeitrahmen

Keine Angabe

Fähigkeiten und Ressourcen für die geplante 
Veränderung vorhanden
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0%
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Keine Angabe

Skalen- oder Synergieeffekte können aus der 
Veränderung erzielt werden
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Finanzielle Mittel für die geplante Veränderung 
vorhanden
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Keine Angabe

• 71% der Unternehmen planen die 
Umsetzung der Veränderungen 
innerhalb der nächsten 4 Jahre

• 84% der Unternehmen sehen keine 
finanziellen Probleme zur 
Umsetzung der Veränderungen

• Limitierende Faktoren in der 
Umsetzung der Veränderung sind 
die eigenen Fähigkeiten und 
Ressourcen – nur knapp 60% der 
Unternehmen fühlen sich 
ausreichend in der Lage, die 
Umsetzung intern umzusetzen

• 68% der Unternehmen gehen 
davon aus, dass durch die Verän-
derungen Skalen- und Synergie-
effekte erzielt werden können

Erkenntnisse
Rahmenbedingung der geplanten Veränderung
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Limitierte Ressourcen und Fähigkeiten zur Umsetzung der geplanten Veränderungen 
verstärken die Nachfrage an externen Beratungsleistungen und Kooperationen

Umsetzung

Alleine, intern
6%

35%Alleine, mit externer 

Unterstützung (z.B. Beratung)

In Kooperation mit 

branchenfremden Partnern

16%

4%
Anderer Rahmen

32%In Kooperation mit 

anderen EVU

• Knapp die Hälfte der Unternehmen 
präferieren die geteilte 
Verantwortung und suchen 
Kooperationspartner in der 
Umsetzung von Veränderungen –
Kooperationen in der eigenen 
Branche bevorzugt

• Der Erweiterung der eigenen 
Fähigkeiten durch externe 
Unterstützung bleibt isoliert 
betrachtet die attraktivste 
Umsetzungsart für Unternehmen

Erkenntnisse
Rahmen zur Umsetzung der geplanten Veränderung

3%
Keine Angabe
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